
 

NICHT ZUR (VOLLSTÄNDIGEN ODER TEILWEISEN) VERBREITUNG, VERÖFFENTLICHUNG 
ODER WEITERGABE IN, INNERHALB ODER AUS EINEM ANDEREN LAND, IN DEM DIES GEGEN 
DIE GESETZLICHEN BESTIMMUNGEN DES JEWEILIGEN LANDES VERSTOSSEN WÜRDE 

 

Veröffentlichung der Entscheidung zur Abgabe eines öffentlichen Delisting-Erwerbsangebots 

gemäß § 10 Abs. 1 und 3 des Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetzes (WpÜG) in Verbin-

dung mit § 39 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 Börsengesetz (BörsG) 

Bieterin: 

Südzucker AG 

Maximilianstraße 10  

68165 Mannheim 

Deutschland 

eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Mannheim unter HRB 42 

ISIN DE0007297004 

Zielgesellschaft: 

CropEnergies AG 

Maximilianstraße 10  

68165 Mannheim 

Deutschland 

eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Mannheim unter HRB 700509 

ISIN DE000A0LAUP1  

Angaben der Bieterin: 

Die Südzucker AG (die „Bieterin“) hat heute entschieden, ein öffentliches Delisting-Erwerbsangebot 

gemäß § 39 Abs. 2 Satz 3 Nr. 1 BörsG in Form eines Barangebots an die Aktionäre der CropEnergies 

AG (die „Gesellschaft“) zum Erwerb sämtlicher nicht bereits von der Bieterin gehaltenen auf den Inha-

ber lautenden nennwertlosen Stammaktien (Stückaktien) der Gesellschaft mit einem rechnerischen An-

teil am Grundkapital der Gesellschaft von je EUR 1,00 (ISIN DE000A0LAUP1) (die „CropEnergies-

Aktien“) abzugeben (das „Delisting-Erwerbsangebot“). Beide Unternehmen haben diesbezüglich 

heute eine Delisting-Vereinbarung (die „Delisting-Vereinbarung“) unterzeichnet. 

Die Bieterin hält derzeit 60.368.294 CropEnergies-Aktien entsprechend rund 69,19 % des Grundkapitals 

der Gesellschaft. Die von der Süddeutsche Zuckerrübenverwertungs-Genossenschaft eG (SZVG) un-

mittelbar gehaltenen 4.251.400 Stück CropEnergies-Aktien (entspricht rund 4,87 % des CropEnergies 

Grundkapitals) wurden von der Bieterin am heutigen Tag erworben, wodurch sich die Beteiligungsquote 

der Bieterin auf 74,06 % erhöht hat. 
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Für jede in das Delisting-Erwerbsangebot eingereichte CropEnergies-Aktie wird die Bieterin, vorbe-

haltlich der endgültigen Bestimmungen des Mindestpreises und der endgültigen Festlegung in der An-

gebotsunterlage, eine Gegenleistung in bar in Höhe von EUR 11,50 anbieten. Dies entspricht einer Prä-

mie von EUR 4,71 bzw. 69,37 % auf den Schlusskurs der CropEnergies-Aktie am Tag vor dieser Mit-

teilung. 

Die Gesellschaft hat sich unter üblichen Vorbehalten im Rahmen der Delisting-Vereinbarung verpflich-

tet, den Widerruf der Zulassung der CropEnergies-Aktien zum Handel im regulierten Markt noch vor 

Ablauf der Annahmefrist des Delisting-Erwerbsangebots zu beantragen. 

Die Angebotsunterlage für das Delisting-Erwerbsangebot (auf Deutsch und als eine unverbindliche eng-

lischsprachige Übersetzung), die die detaillierten Bestimmungen des Delisting-Erwerbsangebots ent-

hält, wird nach der Gestattung ihrer Veröffentlichung durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-

aufsicht (BaFin) im Internet unter www.powerofplants-offer.com zusammen mit weiteren damit in Zu-

sammenhang stehenden Informationen veröffentlicht. 

Wichtige Hinweise: 

Diese Bekanntmachung dient lediglich Informationszwecken und ist weder ein Angebot zum Kauf noch 

eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Verkauf von Aktien der Gesellschaft. Die endgül-

tigen Bedingungen des Delisting-Erwerbsangebots sowie weitere das Delisting-Erwerbsangebot betref-

fende Bestimmungen werden nach Gestattung der Veröffentlichung der Angebotsunterlage durch die 

BaFin in der Angebotsunterlage mitgeteilt. Die Bieterin behält sich vor, in den endgültigen Bedingungen 

und Bestimmungen des Delisting-Erwerbsangebots, soweit rechtlich zulässig, von den hier dargestellten 

Eckdaten abzuweichen. Investoren und Aktionären der Gesellschaft wird dringend empfohlen, die An-

gebotsunterlage sowie alle sonstigen im Zusammenhang mit dem Delisting-Erwerbsangebot stehenden 

Dokumente zu lesen, sobald diese bekannt gemacht worden sind, da sie wichtige Informationen enthal-

ten werden. Außerdem wird empfohlen, gegebenenfalls unabhängigen Rat einzuholen, um eine fach-

kundige Beurteilung des Inhalts der Angebotsunterlage und des Delisting-Erwerbsangebots zu erhalten. 

Das Delisting-Erwerbsangebot bezieht sich auf Aktien einer deutschen Gesellschaft und wird aus-

schließlich nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland und bestimmten, auf grenzüberschreitende 

Übernahmeangebote anwendbaren Vorschriften der Wertpapiergesetze der Vereinigten Staaten von 

Amerika durchgeführt. Die auf Grund des Delisting-Erwerbsangebots geschlossenen Verträge unterlie-

gen ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland und sind nach diesem auszulegen. 

Soweit es nach anwendbarem Recht zulässig ist und in Übereinstimmung mit deutscher Marktpraxis 

erfolgt, können die Bieterin, mit ihr verbundene Unternehmen oder für sie tätige Broker außerhalb des 

Delisting-Erwerbsangebots vor, während oder nach Ablauf der Annahmefrist unmittelbar oder mittelbar 

Aktien der Gesellschaft erwerben bzw. entsprechende Vereinbarungen abschließen. Dies gilt in gleicher 

Weise für andere Wertpapiere, die ein unmittelbares Wandlungs- oder Umtauschrecht in bzw. ein Opti-

onsrecht auf Aktien der Gesellschaft gewähren. Diese Erwerbe können über die Börse zu Marktpreisen 

oder außerhalb der Börse zu ausgehandelten Konditionen erfolgen. Falls solche Erwerbe oder Erwerbs-

vereinbarungen erfolgen, werden sie außerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika stattfinden und 



 

3/3 

anwendbaren Rechtsvorschriften entsprechen. Alle Informationen über diese Erwerbe werden veröf-

fentlicht, soweit dies nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland oder einer anderen einschlägigen 

Rechtsordnung erforderlich ist. 

Mannheim, den 19. Dezember 2023 

Südzucker AG 


